


Erstpflege und regelmäßige Pflege
Sie wollen, dass Ihr Boden so schön und natürlich bleibt wie nach dem Verlegen?  
Unsere Tipps helfen Ihnen bei der Erstpflege und bei der regelmäßigen Pflege.

Türen · Böden · Gartenholz · Oberflächen · Holzbau · Holzwerkstoffe

Erstpflege

Ein geölter Boden sollte vor dem ersten 
Gebrauch mit Pflegeöl endpoliert werden –  
dies gilt für Böden, die werkseitig mit  
natürlich härtenden Ölen geölt sind, und 
alle handwerklich geölten Böden. Durch 
diese Ersteinpflege wird die Oberfläche 
zusätzlich verdichtet und besonders 
strapazierfähig. Pflegeöl wird auch zur 
Auffrischung strapazierter Oberflächen  
verwendet, sowie nach einer Grundreini-
gung mit Intensivreiniger. Die Verarbei- 
tung kann von Hand oder mittels einer 
Poliermaschine erfolgen. 

Regelmäßige Pflege

Natürlich muss Ihr Holzboden auch zwi-
schendurch gereinigt werden. Holzboden-
seife vor Gebrauch gut aufschütteln. 125 ml 
Holzbodenseife mit 5 Liter warmem Wasser 
mischen. Unser Tipp: Verwenden Sie zwei 
Eimer, einen mit Seifenwasser und einen 
mit klarem Wasser. Mit dem Wischmopp 
den Boden mit Seifenwasser wischen. Ver- 
schmutzungen lösen, aufnehmen und den 
Mopp im klaren Wasser ausspülen. Mit 
frischer Seifenlösung nebelfeucht nach-
wischen und trocknen lassen. Nicht mit 
klarem Wasser nachwischen, keine Pfützen 
stehen lassen!

Unsere Empfehlung: Achten Sie auf ein gesundes Wohnraumklima, 50 bis 60 % relative Luftfeuchte bei 20°C sind ideal.






